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Halle und Umgebung
Halle den 27 Februar 1916

Sonntagsplanderei
Halle 26 Februar

Schade daß es keinen Stimmungs und Gefühlsbaro
meter gibt an dem man ganz genau feſtſtellen kann um wie
giel Millimeter der ſeeliſche Luftdruck ſeit vorgeſtern ge
ſtiegen iſt Aber Straßen und Häuſer die Geſichter der
Menſchen und ihre Geſpräche ſind auch eine Art Stimmungs
harometer wenn man darin zu leſen verſteht Und dieſes
Wetterglas der Stimmung zeigte Donnerstag Veränderlich Und die Veränderung über den Maashöhen lag
das Hochdruckgebiet trat ein am Freitag Beſtändig und

die W hielt an breitete ſich aus und am Sonnabend
Schön Wetter Und ſchön Wetter iſt da Die Siegesſonne
lecht wieder einmal hernieder und uns lacht das Herz im
Leibe

Jn die ſtarren Gräbenreihen im Weſten kommt Leben
und Bewegung Es regt ſich etwas Gewaltiges iſt im
Werden Entſcheidungen reifen heran ein Frühling iſt im
Weſten angebrochen und ſtürmt wie ein Wildbach bei Schnee
ſchmelze ung gegen Wälle und Böſchungen die zum
Falle reif ſind

Und wir daheim fühlen den mächtigen Hauch des
Werdens der uns aus dem Weſten anweht Wie ein Tau
wind ſtreicht es über zahlloſe in Kleinmut erſtarrte Herzen
Und die Hoffnung ſteigt wie eine Queckſilberſäule unter den
warmen Strahlen der Frühlingsſonne Fahnen wehen
wieder von den Giebeln Die Mienen der Menſchen ſind
uchter irgendein Schimmer iſt in ihnen wie man ihn bei
gehobener Feierſtimmung beobachten kann Es hat den An
ſchein als ob das Leben plötzlich neue anfeuernde Jmpulſe
empfangen hätte als ob es in allen ſeinen Aeußerungen
im Verkehr der Straße in den Worten und im Tun der
Menſchen mit einem Schlage lebhafter freudiger geworden
wäre Der beklemmende Druck des Stillſtands iſt gewichen
Und alle jene die in kleinmütigem Beſſerwiſſenwollen
achſelzuckend an jeder Entſcheidung im Stellungskrieg ver
zweifelten haben nun Gelegenheit ſich ein wenig zu ſchämen
Vuße zu tun und ſich zu beſſern

Nun das iſt ja wahr der Stellungskrieg war kein
friſcher fröhlicher Krieg Aber er verpflichtete uns

Daheimgebliebenen zu der gleichen Zähigkeit und Geduld
die unſere Kämpfer draußen ſo mannhaft bewähren Jetzt
ſcheint ja dem weſtlichen Stellungskrieg däs Stündlein ge
ſchlagen zu haben und unſere Feldgrauen atmen nicht
minder auf als wir dabeim

Aber dieſe von elektriſcher Spannung höchſter Hoff
nungen Wünſche und Erwartungen erfüllten Tage bedürfen
auch einer Selbſtkontrolle einer maßvollen Beherrſchung
unſeres Gefühls und Phantaſielebens Wieder ſchwirrt das
Gerücht von den Flügeln des Wunſches beſchwingt den Er
eigniſſen voraus Wieder türmen ſich die kühnſten Erwar
tungen und Vorausſagen der Heimſtrategen ins Blaue und
man kann die Beobachtung machen daß gerade die Klein
wütioſten fetzt die Großmütigſten ſind im Verterlen
fallender Feſtungen geſchlagener Rieſenſchlachten und un
geheurer Gefangenenzahſen Ruft man in das Telephon
7000 Gefangene ſo wiederholt der Frageſteller in höchſter
Erteſe und Entzückung 107 000 Das iſt ja großartig
Dieſes Beiſpiel iſt bezeichnend denn es zeigt welche Zahlen
bilder Wunſch und Phantaſie dem Hörer vorgaukelten Es
iſt ja eine bekannte ſeeliſche Reaktion daß Verzagtheit plötz
lich in einen Ueberſchwang der Hoffnungen umſchwingt auskleinmütigem Unglauben wird gläubige grititisſighu S
Maßhalten in entſcheidungſchwangeren Tagen Glaubet
nicht an Wunder aber glaubet an die harte herrliche
unfaßbaan pfert großartige Arbeit unſerer heldenhaften

X

Mafſenausfuhr von geſchlachteten Rindern
aus Halle

Anſere Fleiſcher klagen ſeit einigen Tagen über außerordentliche Knapyheit an Rindfleiſch die ſich in Halle i
macht und natürlich nicht dazu beiträgt die Preiſe auf einer
gträglichen Höhe zu halten Unſere Hausfrauen haben es
bereits zu ſpüren bekommen die Rindfleiſchpreiſe
et ſprunghaft in die Höhe gegangen Daseigen der Rindfleiſchpreiſe iſt zwar eine Erſcheinung die
J im ganzen Deutſchen Reich zeigt aber in Halle tritt ſie

eder einmal in beſonders ſchroffer Form auf
Dieſe Tatſache erfährt eine eigenartige Beleuchtung durch

in Mitteilung die uns aus Fachkreiſen zugeht Danach
n die u ngewöhnliche Knappheit an Rindfleiſch in
n Fleiſcherläden die viel ärger iſt als in anderen
ädten hervorgerufen durch eine maſſenhafte

s uhr von geſchlachteten Rindern ause Unſere halliſchen Engrosſchlächter ſo wird uns
zopelegt haben durch rechtzeitige Abſchlüſſe es immer
z verſtanden den halliſchen Markt ieidlich gut mit Rindernerſergen aber das Vieh das hier auf unſerem ſtädtiſchen

ha hthof geſchlachtet wird kommt nur zum Teil den
r iſchen Ladenfleiſchern und damit den halliſchen Vec
guchern in die Hände Ein großer Teil man behauptetr die Hälfte wird von zwei zrett en

die e n aceehen en äbernommen die
v e geſchlachteten Rinder ſofort nach aus
Liegen du v p vgen die Dinge wirklich ſo und wir haben keinenIriaß an den Mitteilungen unſeres fachkundigen Gewährs

nes zu zweifeln dann iſt es unerläßlich daß ſchleunigſt
Magiſtrat bezw die Teuetungsdepu

n dieſer Fleiſchausfuhr ihr Augenmerk zuwendet und
Verſorgung einen Riegel vorm Intereſſe der ib t Es wird e erreichen laſſen daß das Vieh
e

voluen Meere geh dern

Tagnch im Betriep HALLE a S

Marktplatz 10 11
Telephon 2852

Eiſernes Kreuz
Auf dem w Kriegsſchauplatze erhielt für hervorragendeTapferkeit v Wer ſiwier Pont Walther das Eiſerne Kreuz

Beim ſtädtiſchen Kartoffelverkauf ſind am Freitag an zirka
25 000 Familien über 1500 Zentner Kartoffeln abgegeben Alle
Käufer haben das Quantum von fünf Pfund erhalten Starke
Familien erhielten weitere fünf Pfund

Die halliſchen Sänger haben am Montag abend 9 Uhr Probe
in der Aula der Talamtſchule Siehe Jnſerat

Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deut
ſchen Volkskraft Montag abend 85 Uhr ſpricht in der Aula der
Univerſität der Direktor der Chir Klinik der Univerſität Prof
Dr med Schmieden über Kriegschirurgiſche Leiſtungen zur
Wiederherſtellung der Arbeitsfähigkeit Verwundeter mit Demon
ſtrationen Dieſer Vortrag wird ohne Zweifel in der jetzigen
Zeit ganz beſonders großem Intereſſe begegnen Vor allem wird
er geeignet ſein unſer Vertrauen in die Zukunft der Verwundeten
zu ſtärken Jſt es doch der Wiſſenſchaft und der Technik gelungen
ganz Außerordentliches auf dem Gebiete der Wiederherſtellung
der Arbeitsfähigkeit Verwundeter zu erzielen

Der vierte Vortrag von Profeſſor Werminghoff behandelte
das erſte Jahrzehnt der Regierung Wilhelms d h die Jahre
1861 1871 Ausgehend vom Verſuche einer Charakteriſtik des
erſten deutſchen Kaiſers und einer Würdigung Bismarcks be
handelte er den Konflikt mit dem preußiſchen Abgeordnetenhaus
den Krieg mit Dänemark den mit Oeſterreich und endlich den mit
Frankreich um bei jedem nicht ſo ſehr die Einzelheiten hervor
treten zu laſſen als ſeine Bedeutung im Verlaufe der geſamt
deutſchen Entwicklung Den Schluß bildete die Verleſung der
Erlaſſe Kaiſer Wilhelms I vom 18 Januar und 21 März 1871
Der nächſte Vortrag wird die Zeit bis zur Entlaſſung Bismarcks
im Jahre 1890 zu behandeln haben

Zuſammenſtellung der Aenderungen für das Teilnehmer
verzeichnis des e Fernſprechvermittelungsamts in der Zeit
vom 20 bis 26 Februar 1916 a2 Nachzutragen Nr 347 Beſchik
Apotheker Steinweg 28 Gebührenpfl Eintr 4470 Rapſilber
Hermann Bäckerei Pfännerhöhe 48 5220 Wiegand Paul
Eldorado Gaſtw Kl Klausſtr 10

ſStraffammer
Halle den 25 Februar

Der geheimnisvolle Eindringling
Unter dieſer Ueberſchrift brachten wir kürzlich eine Verhand

lung vor der Straffammer die vertagt wurde und jetzt ihren Ab
ſchluß fand

Am 2 Mai vorigen Jahres lag ein Fräulein krank im Bett
Es war gegen Abend und ſie befand ſich allein in der Wohnung
Plötzlich hörte ſie ein lang anhaltendes Klingeln Sie glaubte
daß es ſich um eine neue Mitmieterin handle und legte dem
Klingeln keine Bedeutung bei Dann wurde die Tür geöfſfnet und
es ſchritt jemand den Flur entlang Dieſer jemand verſuchte
die Stubentüren zu öffnen die ſämtlich geſchloſſen waren Als
er dann zu der Tür kam die zur Stube des ſchlafenden Fräuleins
führte Meng er dieſe und trat ein Die erwachende Kranke
erſchrak furchtbar als ſie eine Geſtalt erblickte die eine rote
Diebeslaterne und Brechwerkzeuge bei ſich trug Sie winkte angſt
voll ab und die Geſtalt verſchwand ſo ſchnell als möglich die ge
öffneten Türen hinter ſich zuſchlagend Das Fräulein ermannte
ſich und ſah zum Fenſter hinaus Hier erblickte ſie den Mann
wie er noch einmal nach dem Fenſter ihrer Wohnung hinaufſah
Sie glaubte in ihm einen Mann erkannt zu haben der mit ihr
in einem Geſchäft angeſtellt geweſen war Auf er
kannte ſie in dem Verbrecheralbum einen gewiſſen Winter aus
Delitzſch als den vermutlichen Täter W iſt ein ſchon häufig vor
beſtrafter Schuhmachergeſelle Er mußte ſich wegen verſuchten
ſchweren Diebſtahls verantworten doch wurde damals vertagt
um feſtzuſtellen ob Winter in Merſeburg bei einem Hilfspolizei
beamten in jener Zeit gewohnt habe Auch ſollte das Verbrecher
album herbeigeſchafft werden Der Staatsanwalt hatte im
vorigen Termin Freiſprechung beantragt Jm jetzigen Termin er
klärte die Zeugin nicht beſtimmt behaupten zu können ob Winter
derjenige geweſen n der in ihr Zimmer gekommen wäre Er
könne es geweſen ſein Durch den Merſeburger Beamten wird
feſtgeſtellt daß Winter in Merſeburg bei ihm gewohnt habe aller
dings unter falſchem Namen wie ſich dann herausgeſtellt habe
Der Staatsanwalt hält den Angeklagten für überführt und bean
tragt einundeinhalb Jahr Zuchthaus als Zuſatzſtrafe Das Ge
richt erkennt auf eine ſolche von einem Jahr Unter fort
währenden heftigen Rufen daß er nicht ſchuldig ſei die Zeugin
könne ſich geirrt haben wird er abgeführt

Provinzial Nachrichken
König Ferdinand in Koburg

WIB Koburg 26 Februor Am heutigen Geburtstag
des Königs der Bulgaren iſt die Stadt wieder reich beflaggt
und aus den Kreiſen der Bürgerſchaft wurden dem Könige
zahlreiche Glückwünſche dargebracht Der Landtag des Groß
herzogtums ſandte ein prachtvolles Blumengewinde mit
einem Huldigungsſchreiben Jn gleicher Weiſe übermittelte
die Stadt Koburg ihre Glückwünſche Um 10 Uhr vormittags
rn in der katholiſchen Kirche eine Heilige J und imnſchluß daran in der Gruft der katholiſchen irche eine

Andacht für die Eltern des Königs ſtatt An beiden t
hege nahm der König mit den Prinzen und dem Ge

olge tei

H Lochau 25 Febr Schadenfener Die Stille unſeres
Ortes wurde geſtern grorgen zwiſchen 3 und 4 Uhr durch Feuer
ſignale geſtört Jm Wohnhauſe des Bergarbeiters F Schaaf ſen
war in unmittelbarer Nähe der Räucherkammer die Balkenlage
angeglimmt wodurch dann noch Schalbretter und Dielung bis zur
Haustreope Feuer fingen Durch die ſtarke Rauchentwickelung
und eigenartiges Kniſtern wurden die Bewohner im Schlafe auf
geſchreckt ihnen und ſchnell herbeigeeilter Hilfe gelang es noch
das Feuer im Entſtehen zu erſticken ſo daß nur einige bauliche
nlgeen und einige Kinderkleider dem Elemente zum Opfer
ielen

Döllnigg 25 Febr Einbruch in die Räucher
kammer Jn der Nacht zum Donnerstag gelangten Diebe
durch Eindrücken eines Gazefenſters in das Jnnere der Wohnung
und in die Räucherkammer des Landbriefträgers E hier Den
Dieben fielen zirka 10 Pfund Speck und einige Pfund Schinken in
die Hände Die Räucherwaren eines erſt vor kurzem

auf die es edenſalls geweſen wereinen anderen Aufbe

4 Dommitzſch 23 Febr Feuer Während geſtern der
Gutsbeſitzer Otto Opfermann im nahen Weidenhain anſäſſig zum
Pferdeankauf in Berlin weilte beſchäftigte ſich am Nachmittag
das Geſinde mit Dreſchen des Roggens in der Scheune als gegen
65 Uhr auf nicht aufgeklärte Weiſe in der Scheune ein Brand

ausbrach der in kürzeſter Zeit 2 Scheunen 1 Stall 1 Schuppen mit
reichlicher Ernte und Strohvorräten land wirtſchaftlichen Maſchinen
und Geräten vernichtete Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt
bisher nicht aufgeklärt

4 Bitterfeld 25 Febr Belohnung Dem Arbeiter
Karl Eſchke in Cöſſeln Kr Vitterfeld iſt für die bei der Wieder
ergreifung entwichener Kriegsgefangener bewieſene Umſicht und
Tatkraft vom ſtellv Generalkommando IV Armeckorps eine Be
lohnung von 3 Mark gezahlt worden

Querfurt 25 Febr Pfarrerwahl Paſtor Diakonus
Meſſerſchmidt der ſeit dem Jahre 1913 in Querfurt wirkt iſt
zum Pfarrer in Stettin gewählt

Oſchersleben 25 Febr Zur Herſtellung der ſog
Delbrückſchen Futterhefe werden jetzt zahlreiche
Fabriken errichtet Mit Staatsunterſtützung baut auch die Zucker
raffinerie Oſchersleben eine ſolche Fabrik

Helbra 25 Febr Ein Unglücksfall, der ein junges
Menſchenleben vernichtete ereignete ſich auf dem Hohenthal
ſchachte Vor Ort ſollte geſchoſſen werden und die dort Arbeiten
den begaben ſich deshalb in die Strecke Beim Zurückgehen an
ihren Arbeitsplatz löſte ſich vom Dach plötzlich Geſtein ab und
traf den 15 Jahre alten Jungen Artur Stapff von hier dem auf
einer Eiſenſchiene der Kopf eingedrückt wurde der Tod trat ſofort
ein Der in der Nähe des Verunglückten befindliche Lehrhäuer
Roſa von hier erlitt ebenfalls Verletzungen die ſeine Ueber
führung in das Knappſchaftskrankenhaus zu Eisleben zur Folge
hatten

J Freyburg 25 Febr Feſtgenommen Am Weih
nachtsheiligabend erſchien beim Böttchermeiſter Sch in Balgſtädt
ein junger Mann gab ſich indem er ein Bild einer in Leipzig
lebenden Tochter des Sch zeigte als ihr Verehrer aus tat ſich
bei dem gerade ſtattfindenden Schlachtefeſte gütlich und borgte ſich
auch noch 20 Mark Geld die er einem im Felde ſtehenden Kame
zaden ſchicken wollte Später ſtellte ſich heraus daß er auch einer
anderen in Naumburg verheirateten Tochter des Sch einen faſt
neuen Anzug ihres beim Heere befindlichen Mannes und 20 Mk
entwendet hat Jetzt iſt er von der Kriminalpolizei verhaftet
worden und ſieht ſeiner Aburteilung entgegen

Naumburg 24 Februar Der erſte diesjährige
Taubenmarkt machte auf den Beſucher einen kläglichen
Eindruck So manche Zucht deren Beſitzer im Felde ſteht iſt ein
gegangen andere mußten wegen der hohen Futterpreiſe 18 bis
o Mark der Zentner aufgegeben oder eingeſchränkt werden
So waren nur 41 Einzelbehälter mit meiſt auch nur geringem
Jnhalt zur Stelle Die beſſeren Edeltauben fehlten ganz Die
Preiſe waren gedrückt

Vom Eichsfeld 25 Febr Neuer Kaliſchacht Das
Kaliwerk Weidtmannshall vollendete trotz des Krieges eine zweite
Schachtanlage in der Gemarkung Holungen Kr Worbis Ge
plant iſt auch der Bau einer Chlorkaliumfabrik in der Nähe der
neuen Schachtteufe

Sondershauſen 25 Februar Die geplante Ver
ſchmelzung der beiden Fürſtentümer Schwarz
burg Rudolſtadt und Sondershauſen, diewährend der Kriegszeit vorgenommen werden ſoll findet in
Bürgerkreifen unſerer Stadt recht entſchiedene Kritik So hatten
Gewerbevexein und Bürgerverein für geſtern eine Bürgerver
ſammlung einberufen in der die geplante Verſchmelzung be
leuchtet wurde Die zahlreich beſuchte Verſammlung erklärte ſich
einmütig gegen jede Antaſtung der Selbſtändigkeit des Fürſten
tums Schwarzburg Sondershauſen Es wurde beſchloſſen den
Landtag zu erſuchen zum mindeſten die hochwichtige Frage der
Vereinigung der beiden Fürſtentümer wie auch die Wahl eines
Ausſchuſſes von der nächſten Tagung des Landtages abzuſetzen
oder dieſe bis nach Friedenſchluß zu vertagen

Torgau 24 Febr Jn der heutigen Stadtver
ordnerenſitzung wurde an Stelle des verſtorbenen Stadt
verordnetenvorſtehers Juſtizrat Ulrich der bisherige ſtellver
tretende Stadtverordnetenvorſteher Juſtizrat Becker und an deſſen
Stelle der Stadtverordnete Fabrikbeſitzer Struck gewählt

Fürſtliches Konſervatorium in Sondershaufen Die Auf
nahmeprüfung für das Sommerſemeſter findet am Donnerstag
den 27 April ſtatt

Städt Handels Hochſchule Cöln Das Vorleſungsverzeichnis
für das Sommerſemeſter 1916 Beginn 27 April iſt ſoeben er
ſchienen Es umfaßt 112 Vorleſungen und Uebungen in 195
Wochenſtunden Auf die Volkswirtſchaftslehre entfallen 23 Vor
leſungen und Uebungen in 36 Wochenſtunden auf die Privat
wirtſchaftslehre 23 in 37 Stunden auf die Rechtslehre 8 in
12 Stunden Geographie Naturwiſſenſchaften und Technik 12 in
31 Verſicherungs und Genoſſenſchaftslehre 4 in 6 Sprachen 21
in 43 Ausbildung der Handelslehrer und Handelslehrerinnen 9
in 12 und endlich auf die allgemeinen Geiſteswiſſenſchaften 12 in
18 Stunden Auf die türkiſchen und bulgariſchen Sprachkurſe
wie auch auf die Kurſe im Perſiſſchen ſei wo beſonders hinge
wieſen Di 21 abendlichen öffentlichen Vorleſungen bieten
weiteren Kreiſen reiche Gelegenheit zur Erweiterung und Ver
tiefung ihrer Allgemeinbildung

Die Beſchlagnahme der deutſchen
Schiffe in Portugal

B Liſſabon 26 Februar Jn der Kammer erklärte
der Riniſterpräſident auf eine Anfrage die Beſchlagnahme
der Sutſchen Schiffe ſei infolge der wirtſchaftlichen Lage des
Landes notwendig geweſen Es ſeien gleichzeitig alle Schiffe

beſchlagnahmt worden um Zerſtörungen vorzubeugen von
denen ſchwere Fälle auf ſteben Schiffen feſtgeſtellt worden
ſeien

v

Die Beſchlagnahme wiöderſpricht dem deutſch ien Vertrage Artikel 2 des deut tugi r nund Schiffahrtsvertrages W Jbre Wo
autet

Die Angehörigen eines jeden der vertragſchließendenTeile ſollen in dem Gebiete anderen von e
lichen Dienſt im Landheer in der Marine

enleihen und

a
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oder kten rgendwelchem öffentlichen Gebrauche ſoll u n nden ohne e äe Vewilligung
einer auf gerechten und billigen Grundlagen unter den beteiligten Harteien feſtgeſetzten Entſchädigung

Ausgenom men hiervon ſind jedoch die an irgend
eine Art des Beſitzes unbeweglichen Vermögens geknüpften
Laſten W die Verpflichtung zur Quartierleiſtung und
zu ſonſtigen beſonderen Requiſitionen oder
Leiſtungen für die bewaffnete Macht denen die Jnländer
und die Angehörigen der meiſtbegünſtigten
Nation als Eigentümer Pächter oder Mieter unbeweg
licher Güter unterworfen ſind

Da Portugal ſich vorher nicht an Deutſchland gewandt
und eine Entſchädigung vereinbart hat iſt der Vertrag nicht
eingehalten Portugal dürfte den Vertragsbruch teuer zu
bezahlen haben

T

Lehke D peſchen

Reichsmaßnahmen zur Kar
toffelverſorgung

WTB Berlin 26 Februar Die Reichsleitung hat
am alle etwaigen Widerſtände bei der Ablieferung von Kar
toffeln brechen zu können eine Bekanntmachung erlaſſen die
die Kartoffelerzeuger veranlaſſen ſoll alle in ihrer Wirt
ſchaft nicht erforderlichen Kartoffelvorräte auf Erfordern ab
zugeben und es nicht auf die Enteignung ankommen zu
laſſenf Sie hat zu dieſem Zweck folgende Verordnung erlaſſen

Jeder Kartoffelerzeuger hat auf Erfordern
alle Vorräte abzugeben die zur Fortführung
ſeiner Wirtſchaſt bis zur nächſten Ernte nicht erforderlich
ſind Jm Falle der Enteignung ſind dem Kartoffelerzeuger
ſofern der Bedarf nicht geringer iſt zu belaſſen

1 für jeden Angehörigen ſeiner Wirtſchaft einſchließ
lich des Geſindes ſowie der Naturalberechtigten insbeſon
dere Altenteiler und Arbeiter ſoweit ſie Kraft ihrer Be
rechtigung oder als Lohn Kartoffeln zu beanſpruchen haben
fürden Kopf und Tag 116 Pfund bis zum 15 Aug
1916

2 das unentbehrliche Saatgut bis zum Höchſt
betrage von 20 Doppelzentnern für den Hektar Kartoffelan
baufläche des Erntejahres 1915 inſoweit die Verwendung
zu Saatzwecken ſichergeſtellt iſt

Außerdem ſollen im Falle der Enteignung dem Kar
tojfelerzeuger die zur Erhaltung des Viehes bis zum 31 Mai
1916 unentbehrlichen Vorräte belaſſen werden

Dieſe Beſtimmung die in einſchneidender Weiſe die
jenigen brnachteiligt welche es zur Enteignung kommen

er

haben Als Ergänzung hierzu ſind weitere verſchär
ſende Maßnahmen in Ausſicht genommen

Die Preiſe für Brotgetreide
WTB Berlin 26 Februar Vom 1 Art 1016 gelten

ür Brotgetreide wieder die Höchſtpreiſe vom Dezember 1915
s fallen alſo von dieſem Zeitpunkt ab die für de nun

zeit gewährten ge etlichen ZJuſchläge weg Hiernach liegt es
im eigenſten Jntereſſe der Landwirte ihr Getreide bis

äteſtens zum 31 März an den Kommunalverband bezw den
ommiſſionär der Reichsgetreideſtelle h

Das Direktorium der Reichsgetreideſtelle wird den
Leitern der Kommunalverbände bis zum 10 März vie ge
nauen Jahlen für die von ihnen auf Grund der nachgepzüften
Vorratserhebung vom 16 November 1915 an die Reichs
getreideſtelle mindeſtens noch abzultefernde Getreidemenge
mitteilen

Das bekannte engliſche Dementti

WTB London 26 Februar Das Reuterſche Bureau
meldet Die Mitteilung des Wolffſchen Bureaus über den
durch die Zeppeline bei ihrem letzten Beſuch in Großbritan
nien angerichteten Schaden iſt mit Ausnahme der Vernich
S des Dampfers Franz Fiſcher eines früheren deutſchen

Schiffes vollſtändig erfunden tieſes Dementi kommt nicht unerwartet und entſpricht
ganz den ſonſtigen engliſchen Gepflogenheiten

K

Geſchäftsverkehr
Für die Bersſſentlichungen anten dieſer Uederichriß übernimmt dte Redaktion

geineriei Verantwortung

Ueber Togal Jn den letzten Jahren ſind zahlreiche Mittel
gegen Rheumatismus in den Handel gekoinmen die zum Teil
ſehr koſtſpielig für alle gichtiſchen und rheumatiſchen Leiden ſowie
Jschias und Steinleiden beſtimmt ſind aber in manchen Fällen
vollſtändig verſagen Ein neueres Mittel gegen Muskel und
Gelenkrheumatismus das Togal verdient allſeitige Beachtung
und enthält eine glückliche Kombinat on des wirkenden Beſtand
teiles des Salicyls mit Gerbſäure wodurch die unerwünſchten
Nachwirkungen des Salicyls ſelbſt insbeſondere die Einwirkungen
auf das Herz und die Schwächezuſtände verhindert werden

andel Gewerbe und Verkehr
Börfenſtimmungsbild

Berlin 26 Februar Die Vörſe ſtand überwiegend unter
dem Eindruck der großen Waffenerfolge von Verdun Jnfaolge
deſſen kam das heute früh bekannt gewordene Steuerbukett erſt
in zweiter Reihe zur Erörterung doch war man geneigt die neuen
Steuern in zuſtimmendem Sinne zu beurteilen zumal da Geſetze
für Kriegsgewinnſteuer von der Reichsregierung weniger boch
vorgeſchlagen werden als man bisher angenommen hatte Eine
lebhafte Nachfrage zu ſteigenden Kurſen entwickelte ſich in
Rüſtungswerten von denen beſonders Köln Rottweiler Pulver
Rheinmetall Ludwig Loewe Deutſche Waffen Gebr BöhlerGenſchow Daimler Benz und Horch genannt wurden Auch
Schwachſtromaktien beſonders Miz Geneſt Telephon Ber
liner Hackethal und Sachſenwerk waren wieder geſucht Zugleich

e2w e en

laſſen wird wie zu erwarken ſteht den gewünſchken Erfolg

ne e 8S

verrieten Montanpapiere wie Phönix Bochumer Deutſch Lu
burger Bismarckhütte und Donnersmarckhütte eine r

ung Weiterhin vermochten auch auf anderen Gebieten e
Kurſe ihre anfänglichen Steigerungen nicht ganz zu behauptet
doch trat ſoäter wieder eine neuerliche Feſtigung ein Begeht
wurden u a Autoaltien Hackethal ſowie Hirſch Kupfer S vigt
fahrtsaktien blieben auf die Auslaſſungen Wilſons ſchwach ſ
Rentenmarkt lag ſiill Heimiſche Fonds gut behauptet auch zſe
reich ungariſche und ruſſiſche Anleihen feſt Privatdiskont
tägliches Geld 4 Prozent und darunter Ultimogeld etwa r
Prozent Rubelnoten ſchwächer

Getreide

Berlin 26 Februar Der Getreidemarkt war heute n
ſhweh beſucht und die Umſätze blieben eng begrenzt Die Tenden
war ſtetig uagd die Preiſe blieben gegen geſtern Un verändert
Wetter Trübe Der Getreidemarkt blieb ohne Notiz t

Baumwollſpinnerei Zwickan Der Aufſichtsrat beſchloß der
Generalverſammlung nach reichlichen Abſchreibungen eine Divpi
dende von wiederum 12 Prozent vorzuſchlagen

Zwickauer Kammgarnſpinnerei Der Generalverſammlung
wird die Verteilung von 14 Prozent Dividende wie im Vorjahr
vorgeſchlagen

Die Akt Geſ Braunkohlenwerle Möncheberg in Jhringhauſen
bei Kaſſel werden für das Jahr 1915 wie im Vorjahr 10 Prozent
Dividende auf die alten und 5 Prozent Dividende auf die jungen
Aktien vorſchlagen

Berliner Handels Geſellſchaft Die Verwaltung wird der
Generalverſammlung eine Dividende von 6 Prozent gegen 5 Pro
zent im Lorir7 zur Verteilung vorſchlagen wiewohl eine höhere
Verteilung möglich geweſen wäre

Kammgarnſpinnerei zu Leipzig Jn der Sitzung des Auf
r wurde beſchloſſen für das abgelaufene Geſchäftsjahr aus
zem ſich nach reichlichen Abſchreibungen ergebenden Reingewinnvon 426 703 Mk i v 269 416 Mk eine Dividende von 10 Pro

gegenüber 6 Proz im Vorjahre vorzuſchlagen Die General
verſammlung ſoll auf den 23 März einberufen werden

Die Lugauer Kammgarnſpinnerei Hey beantragt für 1915
eine Dipridende von wieder 8 Prozent

Vaumewoll pinnerei Erlangen Die Geſellſchaft ergzielte im
Geſchäftsijahr 1915 einen Bruttogewinn von 1 169 262 Mark und
nach Abſetzung der Abſchreibungen mit 364 151 i V 361 551 Mt
cinen Ueberſchuß von 825 111 522 123 Mark Der Aufſichtsrat
beſchloß der Generalverſammlung die Zahlung von 16 Prozent
Dividende 1428 vorzuſchlagen Für die Kriegsgewinnſteuer
ſind 160 000 Mark zurückgeſtellt Als Vortrag auf neue Rechnung
verbleiben 138 054 77 328 Mark

Deviſenkurſe
Berlin 26 Februar 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
an der heutigen BVörſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark

wie folgt 2e

77
er 53Foststrasse 12

J DHenle Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York Doll 520 542 539 541Hollan 100 236 236 256 2365änemark 100 Kr 154 155 154 154Schweden 100 Kr 124 155 154 154Norwegen 100 Kr 154 155 154 154Fgweiz 100 Fr 105 105 105 105ien 7 zBudapeſt 100 K 69,95 70,05 63 95 69,05
Rumänien 100 Lei 85 85 50 85665 50Bulgarien 100 Leve 77 78

Mitteldeutsche Privat Bank t a e e Wornepreoner I Tr I568 16602
nwuvvvwwanaaaavaaaeunn m

lese jeder meine Broschüre Mahnende Worte Gegen
Einsendung von 30 Pf in Briefmarken an die Firma Puhbl

de Hant ind Harn beſen

Zusendung in geschlossenem Kuvert ohne Aufäruchk
Dr med Geyer Spezialarzt für Haut und Harnleiden

a Bruchleidende
finden ſichere Hilſe auch in veralteten Fällen durch mein ſeit 1864 erprobtes
Tag und Nacht tragbares federloſes Vruchband Extrabequem
Zahlreiche Zeugriſſe Leibbinden Geradehalier Gummiſtrümpſe
Bertreter iſt wieder mit Muſtern anweſend in Halle Donnerstag Z März
25 Freitag 3 März 10 3 Hotel Stadt Bernburg Frankeſtr 12
Bitehb Spe Witwe b Bogisch Stuttga We n

C eldverkehr J
Ausländische Werte

Mordisehe Werte Amerik Papiere Japanor etc
übernehme ich zu günstlgeten Bedingungen

Mäündeisichere deutsohe Anlethen
habe zur Anlage abzugeben

Erölfnung provislonslireter Scheck Konten zur Einschränkung
des Beargeldumlaufes bei Akt en häft

AankgeseB B E 5 postetr r
Otlene Stellen J

7

Herren oder Damen gen gewinnbringende

Nebenbeſchäftigung
ſuchen Anwerbung von Verſicherungen geg Feuer Einbru Diebfſtahlund Waſſeriertungsſchäden auf Grund vorher J Off S Wien ſich

6 Uhr nachmittags

Mitteldeutseho Vorsicher, Aktiengesellschaft

Halle a Alte Promenade 31

Bautechniker Stellen Gesuche
wenl Kriegsbeſchädigier ſür Hochteugt
abſolut ſicher in allen darin vor Suche ſür meine 14 jähr Tochter
kommenden Arbeiten möglichſt auch mit geſund und willig Aufnahme in

E im Eiſenb il Crlh e 27 hen v leZeu en ee s en wen aan Woil den 15

Mein
Halle a den 25 Februar 1916

Gutſitzende dauer hafte S v un m a T

Korsettsvon 1 00 10,00 Mk empfiehlt e
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84 V T

J TAmtliche Bekanntmachung T

W

d z J S
e ho J

W S J
e e m 42 m w

1 v J t
J r

J

Koch Wasch z Ba

T AnlagenJ 5
l

d 13 März 1916 10 u 7n h fſeiſzungenan Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer
Nr 45 einberufen zwecks Ergänzung
bezw Neuwahl des Gläubiger UAus
ſchuſſes

Der Gerichtsſchreiber
des Königl Amtsgerichts Abt 7

r v v

Vermietungen

e e e enſchaft J im r 70Herrſchaftl I Etage Leipzigerſtr Ar
beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehör 3 Aufgänge im ganzen oder

a e GeſchäftsEtage Staheres deſelbſe ben vears
mann oder Reideburgerſtraße 4 Tel 3137

Neumgrktſtraße 314
zu vermieten 1 großer Ladenper 1 Apri mit 2 Schaufenſtern 2 Kellern

und Wohnung den ſeit Jahren ein Geſundheitsbaſar inne hat

Per ſofort
2 Kleine Läden mit Keller und Wohnung und 1 Wohnung

von 4 Zimmern Vad Näheres bei Herrn Drogift Schneider
Geiſtſtraße 64 und Herrn Schatz Krukenbergſtraße 25

C NMietesgesuche

3 Volkswohl Feldſtr 13 Zugang vongrößeres der Deſſauerſtraße Telephon 508
1 Runtr ſein gehackt 15,00 Mk

i 775 Mk3 Korb 59 99 0,70 Mk

it B d mö We reen an Stall ötze offerierte Magdebueg unter anpſaſte u er

Brennholz Verkauf

Die Arbeitsſtätte des Vereins ſürFür eine Fabrikanlage wird

nur gutes Kliefernholz

Eich Ackerwalzen
en 13 25 ſtark komplett fertiu c mit und ohne Gerüſt ſowie äche

Gelände
t

Haasens

We S S odooerrTTTTDo d

lüftungs Anlegen
Jn dem Konkursverfahren über das WVermögen des Vauunternehmers V ſrvocken kinrichtun e

Eduard Götter zu Halle S wird
von Amtswegen eine Gläubigerver
ſammlung auf

r JJ

e Jyen Küchenherd aus

Der
W

W

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftliche und geſchäftliche Haud und Maſchine Vervielfältigungen
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Hatkische Schreihbstube
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarkeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032
r r Boet 4 re

l Hall derveherung 9egen Uneeeieſer

lohannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 Vertilgung von

Ungeziefer nuter Garantie
Zahlung nach Erfolg

Familien Nachrichten
m

ren cz Die glückliche Geburt
S eines prächtigen Mädchens

beehren sich anzuzeigen

Professor Dr Adolf Hasenclever
und Frau Luise geb lohst

Halle a d S den 26 Februar 1916

Aken a d
vie

Statt Karten
Die Geburt eines Sohnes beehren sleh ergebonst

anzu g
rich Weise und Frau Hildegard

Halle a d Mozartstr 28 Il den 24 Fobruar 1916
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